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TOP 

 

Betreff 

Änderung des Stellenplanes 2015 

 

Beschlussentwurf: 

Der Rat beschließt im Stellenplan für das Jahr 2015 im Produktbereich 11 – Innere Verwal-

tung – unter der Kostenstelle 100520 – Unterhaltung, Bewirtschaftung von Gebäuden – eine 
neue Teilzeitstelle für eine Verwaltungskraft mit einem Stellenanteil von 0,65 und einer Wer-
tigkeit nach Entgeltgruppe 6 TVöD einzurichten. 

 

 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Rat 29.09.2015 öffentlich 

 

 
Sachverhalt: 

 

Zur Deckung des Personalbedarfs muss für das Regionale Gebäudemanagement (RGM) eine 
neue Teilzeitkraft eingestellt werden.  

 
Eine Wipperfürther Mitarbeiterin, die der Schloss-Stadt Hückeswagen im Rahmen der Perso-

nalgestellung zugewiesen ist, wird das RGM im Laufe des Monats Oktober 2015 verlassen, 
um dann eine neue Stelle bei der Hansestadt Wipperfürth anzutreten. 
 

Die betreffende Teilzeitstelle ist im Gesamtkonzept des RGM auch weiterhin unverzichtbar, 
da der personelle Ausfall der Wipperfürther Mitarbeiterin nicht auf andere Art und Weise 

kompensiert werden kann. Aus Sicht der Verwaltung ist es daher zwingend notwendig, dass 
die Stelle frühestens zum 01.11.2015 mit einer geeigneten Nachfolgekraft neu besetzt wird. 
Nur so kann die zukünftige Aufgabenerfüllung  (u.a. kaufmännische Sachbearbeitung sowie 

die Vermietung der städtischen Gebäude) sichergestellt werden. 
 

Die Verpflichtung zur Nachbesetzung durch die Schloss-Stadt Hückeswagen ergibt sich aus 
dem Personalgestellungsvertrag vom 29.10.2010. 
 

Um hier die Voraussetzung für eine stellenplankonforme Einstellung zu schaffen, soll nun im 
Stellenplan 2015 im Produktbereich 11 – Innere Verwaltung – unter der Kostenstelle 100520 

– Unterhaltung, Bewirtschaftung von Gebäuden – eine entsprechende Teilzeitstelle mit einem 
Stellenanteil von 0,65 und einer Wertigkeit nach Entgeltgruppe 6 TVöD neu eingerichtet wer-
den. 



 

 
 

 
Finanzielle Auswirkungen: 

 

Die Personalkostenverrechnung erfolgt auf Grundlage der KGSt-Werte nach den Regelungen 
in der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung. 

 
 
 

 
Beteiligte Fachbereiche: 
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Kenntnis 
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  ___________________   __________________  
 Bürgermeister o.V.i.A. Norbert Pätzold 
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